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See the notice on TED website

724488-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfällen – 
Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Altkabeln
OJ S 203/2026 20/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7
E-Mail: vergaben.awm@muenchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Altkabeln
Beschreibung: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Kabeln im Sinne 
des ElektroG in der Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2028
Kennung des Verfahrens: 4d09667d-3830-46f5-b5fa-6a1d1870779e
Interne Kennung: VGSt7-2026-0025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80922
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Anlieferstelle und Verwertungsanlage des Auftragnehmers

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Fragen zu den Vergabeunterlagen sind in Textform über die 
Vergabeplattform (vergabe.muenchen.de) bis spätestens 10 Werktage vor Ablauf der 
Angebotsfrist an die Vergabestelle zu richten. Antworten werden bis 6 Kalendertage vor Ablauf 
der Angebotsfrist ausschließlich über die Plattform erteilt. Registrierte Bieter erhalten per E-
Mail einen Hinweis auf Änderungen in den Vergabeunterlagen. Ein gegebenenfalls schon 
eingereichtes Angebot muss, sofern die Vergabeunterlagen nach Einreichung des Angebots 
geändert wurden, neu hochgeladen werden. Andernfalls wird das Angebot ausgeschlossen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/724488-2026
mailto:vergaben.awm@muenchen.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1
Beschreibung: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Kabeln im Sinne 
des ElektroG in der Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2028 für 2 Wertstoffhöfe WSH 
Mühlangerstr. 100 und WSH Am Neubruch 23 ca. 58 Tonnen in 24 Monaten
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: -
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Anlieferstelle und Verwertungsanlage des Auftragnehmers

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Siehe Leistungsbeschreibung: Losweiser Ausschluss bei 
Überschreitung der Fahrzeit (unter Anwendung eines Fahrzeitmittelwerts) Die maximal 
zulässige Fahrzeit (Hin- und Rückfahrt) für ein Los zu der Anlieferstelle des Bieters, beträgt 
jeweils 120 Minuten. Bei einer Überschreitung dieser maximalen Fahrzeit wird das jeweilige 
Los-Angebot nicht mehr berücksichtigt und von der Wertung losweise ausgeschlossen. Für die 
Ermittlung, ob die maximale Fahrzeit von 120 min (Hin- und Rückfahrt) bei einem jeweiligen 
Los (Lose 1 bis 4) überschritten worden ist und damit ein losweiser Ausschluss erfolgen muss, 
ist ein Fahrzeitmittelwert ausschlaggebend. Der Fahrzeitmittelwert wird für die Lose 1 bis 5 
aus den einzelnen Fahrzeiten zwischen der im jeweiligen Los enthaltenen 
Wertstoffhofadressen und der Anlieferstelle des AN berechnet. Unter den fachlich geeigneten 
Bietern wird auf das wirtschaftlichste Angebot der Zuschlag erteilt (§ 127 Abs.1 GWB i.V.m. § 
58 Abs.1 VgV). Maßgeblich für die Bewertung der Wirtschaftlichkeit ist der 
Gesamtwertungsbetrag eines Angebots je Los. Dieser berechnet sich wie folgt: a) Im Fall von 
Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis
/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von 
Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne 
zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) Erreichen mehrere 
Bieter den gleichen Gesamtwertungsbetrag, wird das Angebot mit der geringsten Fahrzeit 
bezuschlagt. Kommt bei einem Bieter die Loslimitierung (max. 3 Lose pro Bieter) zum Tragen, 
werden die Gesamtwertungsbeträge aller seiner erstplatzierten Lose mit den angebotenen 
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Gesamtwertungsbeträgen der anderen Bieter losweise verglichen. Die "überzähligen" Lose 
werden anhand der geringsten Differenzen an den Zweitplatzierten vergeben. Für den Fall, 
dass nur ein einziges, bezuschlagbares Angebot vorliegt, findet die oben beschriebene 
Loslimitierung keine Anwendung und der Zuschlag für alle Lose kann auch an einen Bieter 
erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Kriterien zur Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Berücksichtigung des Transportkostenzuschlags
Beschreibung: a) Im Fall von Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): 
Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): 
Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags kann 
gem. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union in einem 
Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden. Zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen vor Auftragsvergabe wird auf die Auftragsbekanntmachung verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2
Beschreibung: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Kabeln im Sinne 
des ElektroG in der Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2028 für 3 Wertstoffhöfe WSH 
Lindberghstr. 8a, WSH Lerchenstr. 13, WSH Savitstrasse 79 ca. 76 Tonnen in 24 Monaten
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen
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5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: -
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Anlieferstelle und Verwertungsanlage des Auftragnehmers

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Siehe Leistungsbeschreibung: Losweiser Ausschluss bei 
Überschreitung der Fahrzeit (unter Anwendung eines Fahrzeitmittelwerts) Die maximal 
zulässige Fahrzeit (Hin- und Rückfahrt) für ein Los zu der Anlieferstelle des Bieters, beträgt 
jeweils 120 Minuten. Bei einer Überschreitung dieser maximalen Fahrzeit wird das jeweilige 
Los-Angebot nicht mehr berücksichtigt und von der Wertung losweise ausgeschlossen. Für die 
Ermittlung, ob die maximale Fahrzeit von 120 min (Hin- und Rückfahrt) bei einem jeweiligen 
Los (Lose 1 bis 4) überschritten worden ist und damit ein losweiser Ausschluss erfolgen muss, 
ist ein Fahrzeitmittelwert ausschlaggebend. Der Fahrzeitmittelwert wird für die Lose 1 bis 5 
aus den einzelnen Fahrzeiten zwischen der im jeweiligen Los enthaltenen 
Wertstoffhofadressen und der Anlieferstelle des AN berechnet. Unter den fachlich geeigneten 
Bietern wird auf das wirtschaftlichste Angebot der Zuschlag erteilt (§ 127 Abs.1 GWB i.V.m. § 
58 Abs.1 VgV). Maßgeblich für die Bewertung der Wirtschaftlichkeit ist der 
Gesamtwertungsbetrag eines Angebots je Los. Dieser berechnet sich wie folgt: a) Im Fall von 
Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis
/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von 
Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne 
zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) Erreichen mehrere 
Bieter den gleichen Gesamtwertungsbetrag, wird das Angebot mit der geringsten Fahrzeit 
bezuschlagt. Kommt bei einem Bieter die Loslimitierung (max. 3 Lose pro Bieter) zum Tragen, 
werden die Gesamtwertungsbeträge aller seiner erstplatzierten Lose mit den angebotenen 
Gesamtwertungsbeträgen der anderen Bieter losweise verglichen. Die "überzähligen" Lose 
werden anhand der geringsten Differenzen an den Zweitplatzierten vergeben. Für den Fall, 
dass nur ein einziges, bezuschlagbares Angebot vorliegt, findet die oben beschriebene 
Loslimitierung keine Anwendung und der Zuschlag für alle Lose kann auch an einen Bieter 
erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Kriterien zur Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Berücksichtigung des Transportkostenzuschlags
Beschreibung: a) Im Fall von Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): 
Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag
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/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): 
Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags kann 
gem. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union in einem 
Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden. Zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen vor Auftragsvergabe wird auf die Auftragsbekanntmachung verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3
Beschreibung: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Kabeln im Sinne 
des ElektroG in der Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2028 für 3 Wertstoffhöfe WSH Truderinger 
Str. 2a, WSH Mauerseglerstr. 9, WSH Bayerwaldstrasse 33 ca. 83 Tonnen in 24 Monaten
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: -
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Anlieferstelle und Verwertungsanlage des Auftragnehmers

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Siehe Leistungsbeschreibung: Losweiser Ausschluss bei 
Überschreitung der Fahrzeit (unter Anwendung eines Fahrzeitmittelwerts) Die maximal 
zulässige Fahrzeit (Hin- und Rückfahrt) für ein Los zu der Anlieferstelle des Bieters, beträgt 
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jeweils 120 Minuten. Bei einer Überschreitung dieser maximalen Fahrzeit wird das jeweilige 
Los-Angebot nicht mehr berücksichtigt und von der Wertung losweise ausgeschlossen. Für die 
Ermittlung, ob die maximale Fahrzeit von 120 min (Hin- und Rückfahrt) bei einem jeweiligen 
Los (Lose 1 bis 4) überschritten worden ist und damit ein losweiser Ausschluss erfolgen muss, 
ist ein Fahrzeitmittelwert ausschlaggebend. Der Fahrzeitmittelwert wird für die Lose 1 bis 5 
aus den einzelnen Fahrzeiten zwischen der im jeweiligen Los enthaltenen 
Wertstoffhofadressen und der Anlieferstelle des AN berechnet. Unter den fachlich geeigneten 
Bietern wird auf das wirtschaftlichste Angebot der Zuschlag erteilt (§ 127 Abs.1 GWB i.V.m. § 
58 Abs.1 VgV). Maßgeblich für die Bewertung der Wirtschaftlichkeit ist der 
Gesamtwertungsbetrag eines Angebots je Los. Dieser berechnet sich wie folgt: a) Im Fall von 
Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis
/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von 
Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne 
zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) Erreichen mehrere 
Bieter den gleichen Gesamtwertungsbetrag, wird das Angebot mit der geringsten Fahrzeit 
bezuschlagt. Kommt bei einem Bieter die Loslimitierung (max. 3 Lose pro Bieter) zum Tragen, 
werden die Gesamtwertungsbeträge aller seiner erstplatzierten Lose mit den angebotenen 
Gesamtwertungsbeträgen der anderen Bieter losweise verglichen. Die "überzähligen" Lose 
werden anhand der geringsten Differenzen an den Zweitplatzierten vergeben. Für den Fall, 
dass nur ein einziges, bezuschlagbares Angebot vorliegt, findet die oben beschriebene 
Loslimitierung keine Anwendung und der Zuschlag für alle Lose kann auch an einen Bieter 
erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Kriterien zur Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Berücksichtigung des Transportkostenzuschlags
Beschreibung: a) Im Fall von Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): 
Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): 
Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags kann 
gem. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union in einem 
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Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden. Zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen vor Auftragsvergabe wird auf die Auftragsbekanntmachung verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4
Beschreibung: Annahme, Verwiegung und ordnungsgemäße Verwertung von Kabeln im Sinne 
des ElektroG in der Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2028 für 4 Wertstoffhöfe WSH Arnulfstr. 
290, WSH Tischlerstr. 3, WSH Thalkirchnerstr. 260, WSH Tübinger Str. 13 ca. 108 Tonnen in 
24 Monaten
Interne Kennung: LOT-0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: -
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Anlieferstelle und Verwertungsanlage des Auftragnehmers

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Siehe Leistungsbeschreibung: Losweiser Ausschluss bei 
Überschreitung der Fahrzeit (unter Anwendung eines Fahrzeitmittelwerts) Die maximal 
zulässige Fahrzeit (Hin- und Rückfahrt) für ein Los zu der Anlieferstelle des Bieters, beträgt 
jeweils 120 Minuten. Bei einer Überschreitung dieser maximalen Fahrzeit wird das jeweilige 
Los-Angebot nicht mehr berücksichtigt und von der Wertung losweise ausgeschlossen. Für die 
Ermittlung, ob die maximale Fahrzeit von 120 min (Hin- und Rückfahrt) bei einem jeweiligen 
Los (Lose 1 bis 4) überschritten worden ist und damit ein losweiser Ausschluss erfolgen muss, 
ist ein Fahrzeitmittelwert ausschlaggebend. Der Fahrzeitmittelwert wird für die Lose 1 bis 5 
aus den einzelnen Fahrzeiten zwischen der im jeweiligen Los enthaltenen 
Wertstoffhofadressen und der Anlieferstelle des AN berechnet. Unter den fachlich geeigneten 
Bietern wird auf das wirtschaftlichste Angebot der Zuschlag erteilt (§ 127 Abs.1 GWB i.V.m. § 
58 Abs.1 VgV). Maßgeblich für die Bewertung der Wirtschaftlichkeit ist der 
Gesamtwertungsbetrag eines Angebots je Los. Dieser berechnet sich wie folgt: a) Im Fall von 
Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis
/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von 
Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne 
zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag/Tonne) × Losmenge (t) Erreichen mehrere 
Bieter den gleichen Gesamtwertungsbetrag, wird das Angebot mit der geringsten Fahrzeit 
bezuschlagt. Kommt bei einem Bieter die Loslimitierung (max. 3 Lose pro Bieter) zum Tragen, 
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werden die Gesamtwertungsbeträge aller seiner erstplatzierten Lose mit den angebotenen 
Gesamtwertungsbeträgen der anderen Bieter losweise verglichen. Die "überzähligen" Lose 
werden anhand der geringsten Differenzen an den Zweitplatzierten vergeben. Für den Fall, 
dass nur ein einziges, bezuschlagbares Angebot vorliegt, findet die oben beschriebene 
Loslimitierung keine Anwendung und der Zuschlag für alle Lose kann auch an einen Bieter 
erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Kriterien zur Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Berücksichtigung des Transportkostenzuschlags
Beschreibung: a) Im Fall von Kostenangeboten (positive Vergütung an den Bieter): 
Gesamtwertungsbetrag = (Festpreis/Tonne zzgl. Umsatzsteuer + Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t) b) Im Fall von Vergütungsangeboten (Zahlung an den AWM): 
Gesamtwertungsbetrag = (Vergütung/Tonne zzgl. Umsatzsteuer - Transportkostenzuschlag
/Tonne) × Losmenge (t)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags kann 
gem. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union in einem 
Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden. Zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen vor Auftragsvergabe wird auf die Auftragsbekanntmachung verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Münchner Recycling GmbH
Angebot: 
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Kennung des Angebots: TEN-0004
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0004
Datum des Vertragsabschlusses: 19/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Peter Preimesser GmbH & Co KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0002
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0002
Datum des Vertragsabschlusses: 19/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Peter Preimesser GmbH & Co KG
Angebot: 
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Kennung des Angebots: TEN-0003
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0003
Datum des Vertragsabschlusses: 19/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Peter Preimesser GmbH & Co KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 19/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) - Vergabestelle 7
Registrierungsnummer: 09162000-ZRE1000000-09
Postanschrift: Georg-Brauchle-Ring 29
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Stadt: München
Postleitzahl: 80992
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben.awm@muenchen.de
Telefon: +49 8923331075
Internetadresse: https://vergabe.muenchen.de/
Profil des Erwerbers: https://vergabe.muenchen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: USt-ID: DE 811335517
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Peter Preimesser GmbH & Co KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE212029086
Postanschrift: Taxetstrasse 3
Stadt: Kirchheim
Postleitzahl: 85551
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
E-Mail: info@preimesser.de
Telefon: +49 899918820
Fax: +49 8999188235
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0002, LOT-0003, LOT-0004

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Münchner Recycling GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 131 190 303
Postanschrift: Gutenbergstr. 9
Stadt: Garching bei München
Postleitzahl: 85748

mailto:vergaben.awm@muenchen.de
https://vergabe.muenchen.de/
https://vergabe.muenchen.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
mailto:info@preimesser.de
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Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
E-Mail: steven.dobbelstein@entsorgt.de
Telefon: 08932674716
Fax: 49 89 854 86 - 99
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5fc6ab2a-6aff-47fb-8a3c-474ee232458b  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/10/2026 08:01:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 724488-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 203/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/10/2026
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